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Zeichen wie oben bei 1 . zu nehmen .

§ 36 . Biquadratische Gleichungen .

1 . Besondere Fälle s . § 31 , 61 , 7 2.
2 . Methode der Zerlegung . Man reduziere

die gegebene G-leichung auf die Form :
x4 -f a x2 + bx + c = 0 und setze

x4-[- a x2 -j- b x 0 = (x2 -f- “ x H- ß) (x2 “ i x ßi ) 5
hieraus durch Koeffizientenvergleichung

a = — cq

1 [ ß + ß, — “2= a
'

| a (X — ß) = b
ßß t =^ o

Durch Elimination von ß und ßx ergiebt sich :

2 . ct
6 -f- 2 a ß4 -|- (a2 — 4c ) a2 '— b 2 — 0

3 . Transformation und Lösung dieser (nach a 2)
kubischen Resolvente . (Ein Wert von a ge¬

nügt ; die andern liefern die x nur in

anderer Reihenfolge .)
4 . Berechnung von ß und ßt aus 1 .
5 . Lösung der Gleichungen : ( x 2 + ax + !? = 0

| x2— ux + jl^ O
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3 . Euler ’ sche Methode .
1 . Transformierung der Gleichung auf die Form

x 4 -f a x 2 + b x + c = 0
2 . Bildung der Resolvente

. a „ a 2— 4 c b 2
y + w y + y — jrr = o64

Sind die Wurzeln dieser Gleichung y i ; y2, y3, dann ist
( xi = ± (VyL+ VyL

- VyD
) x2= ± (l/y1

-^ l/y2
-H /y3 )

| x3= ± ( — fa + Ws + fih )
1 xr= ± ( - Vyi - Vyä- Jfys );

wobei die Vorzeichen so zu wählen sind , dass
6

Vyt • yy 2 - l/ y3
= -

g
-

§ 37a. Höhere Numerische Gleichungen . — Nälierungs -
metkoden.

1 . Rationale Wurzeln , Zerlegung ' des
Absolutgliedes . — Man bestimmt alle Faktoren
ßj , a2, “3 • . • • des Absolutgliedes und stellt durch Ein¬
setzung derselben in die gegebene Gleichung fest , ob
sie derselben genügen .

Ist die Zahl der Faktoren eine sehr grosse , so
stellt man mit der Substitution x — y + 1 eine neue
Gleichung her und bestimmt wiederum die Faktoren
des Absolutgliedes . Es können dann nur diejenigen
Faktoren des Absolutgliedes der gegebenen Gleichung
Wurzeln derselben sein , welche um 1 grösser sind als
die entsprechenden Faktoren der zweiten Gleichung .

2 . Newtons Methode . Hat man durch Ver¬
suche (oder durch Aufzeichnung der Kurve ) gefunden ,dass a annähernd eine Wurzel der Gleichung

f (x) = a0 xn + ai xn - i -f . + an = 0
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